SATZUNG UBER DEN VORHABENBEZOGENEN BEBAUUNGSPLAN NR. 12 "SOLARPARK MEIERSTORF DREFAHL"
DER GEMEINDE ZIEGENDORF

Teil A - Planzeichnung, M 1:2.000

Gemeinde Ziegendorf
Gemarkung Meierstorf - Flur 3 und Drefahl - Flur 1

NUTZUNGSSCHABLONE:

Art der baulichen Nutzung
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Planzeichenerklarung

Planzeichen  Erlauterung Rechtsgrundlagen
l. Festsetzungen
Art der baulichen Nutzung §9 (1) Nr. 1 BauGB
SO Sonstiges Sondergebiet § 11 BauNVO
Photovoltaik mit der Zweckbestimmung: Photovoltaik
Mal der baulichen Nutzung § 9 (1) Nr. 1 BauGB

GRzZ

Hmax.

§§ 16-21 BauNVO
max. Grundflachenzahl

max. Hohe baulicher Anlagen

Plangrundlage: PDF Auszug aus Geoportal MV 08.05.2023

Bauweise, Baugrenzen § 9 (1) Nr. 2 BauGB
§§ 22 u. 23 BauNVO

Baugrenze

Sonstige Planzeichen: § 9 (7) BauGB

Grenze des raumlichen Geltungsbereiches
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes

Darstellung ohne Normcharakter

Flursticksgrenzen

z.B. 19 Nummer des Flurstiickes

Flachen fur die Landwirtschaft § 9 (1) Nr. 18a BauGB
Flachen fur Wald § 9 (1) Nr. 18b BauGB
Waldgrenze

Gewasser

Tell B - Text

1.

PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN nach § 9 BauGB und BauNVO
Art der baulichen Nutzung § 9 (1) Nr. 1 BauGB, § 11und § 14 BauNVO

11

1.2

Baugebiet

Das Baugebiet wird als Sonstiges Sondergebiet gem. § 11(2) BauNVO mit der Zweckbestimmung
"Photovoltaik" festgesetzt.

Art der Nutzung im SO

Das Sondergebiet SO dient der Errichtung und dem Betrieb von Photovoltaikanlagen einschlielich
der zu deren Wartung und Betrieb erforderlichen Anlagen.
Zulassig sind fest installierte oder nachgefiihrte Photovoltaikanlagen jeglicher Art bestehend aus
- Photovoltaikmodulen
- Photovoltaikgestellen (Unterkonstruktion)
- technische Einrichtungen und Nebenanlagen zum Betrieb von Photovoltaikmodulen (z.B.
Transformatoren, Wechselrichter, Schaltanlagen)
- weiterer zum Betrieb und zur Instandhaltung notwendiger Infrastruktur
- die fur die ErschlieRung der Photovoltaikanlagen erforderlichen Ver- und Entsorgungsleitungen
- Einrichtungen und Nebenanlagen fir die Wartung, Instandsetzung und Service sowie zur technischen
Uberwachung der Photovoltaikanlagen
- Zuwegung und innere Erschliefung
- Einfriedung

Maf der baulichen Nutzung § 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 16-19 BauNVO

2.2

Héhe der baulichen Anlagen § 18 (1) BauNVO

Die Hohe der baulichen Anlagen fiir die Solaranlage (SO Photovoltaik) wird auf maximal 3,50 m fir die
PV-Gestelle sowie Nebenanlagen/Gebaude und sonstigen elektrischen Betriebseinrichtungen festgesetzt.

Kameramasten fiir Uberwachungssysteme sind mit einer Maximalhéhe von 5,00 m festgesetzt.
Grundflachenzahl §16 und §19 (4) BauNVO

Die Grundflachenzahl wird mit max. 0,80 festgesetzt, wobei die Flache innerhalb des jeweiligen
Sonstigen Sondergebietes Photovoltaikanlage (SO-Photovoltaikanlage) maf3gebend ist.

Eine Uberschreitung der zuléssigen Grundflache und der zulassigen Grundflachenzahl gem. § 19 (4)
BauNVO ist nicht zulassig.

BAUORDNUNGSRECHTLICHE GESTALTUNGSVORSCHRIFTEN gemaR § 9 (4) BauGB

Ortliche Bauvorschriften, § 86 LBauO M-V

Einfriedung der Grundstiicke (§ 86 Abs. 1 Nr. 5 LBauO M-V)

Zum Schutz der im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans zulassigerweise zu
errichtenden Photovoltaikfreiflachenanlage ist die Errichtung eines maximal 2,50 m hohen
Sicherheitszaunes innerhalb des sonstigen Sondergebietes Photovoltaikanlage zulassig.

Die Einzaunung ist als Industriezaun, Stabgitterzaun oder Maschendrahtzaun auszufiihren und darf
innerhalb der Waldabstandsgrenze errichtet werden.

Ordnungswidrigkeiten, § 84 LBauO M-V, § 37 GeoVermG M-V

Ordnungswidrig im Sinne des § 84 (1) LBauO M-V handelt wer vorsatzlich oder fahrlassig gegen die
Ortlichen Bauvorschriften dieses Planes gemaR Text (Teil B) Il Pkt. 1 verstot. Die Ordnungswidrigkeit
kann gemaf § 84 (3) LBauO M-V mit einer GeldbulRe bis zu 500.000 EURO geahndet werden.

HINWEISE

Generelle Minimierung baubedingter Beeintrachtigungen

Zur Vermeidung bzw. Minderung von Beeintrachtigungen des Naturhaushaltes und der Landschaft

sind wahrend der Bauphase folgende Schutzmallnahmen zu beachten:

- flachensparende Anlage von Baustelleneinrichtungsflachen und Baustralien

- Versickerung des anfallenden unverschmutzten Niederschlagswassers innerhalb des Plangebietes

- ordnungsgemale Entsorgung von festen Abfallen, Motordlen, Schmierdlen, Farbresten und
sonstigen wasser- und bodengefahrdenden Stoffen

- Einhaltung der Vorsorgewerte nach Anhang 2 Nr. 4 BBodSchV beim Einbau standortfremden
Bodenmaterials und Beseitigung baubedingter Bodenverdichtungen nach Ende der Bauarbeiten.

- unverzilgliche Benachrichtigung der Ortspolizeibehdrde bei Auffindung von Kampfmitteln oder
anderen Gegenstanden militarischer Herkunft sowie im Zweifelsfall.

Waldabstand

Nach § 20 Abs. 1 LWaldG M-V ist bei der Errichtung baulicher Anlagen, zur Sicherung vor Gefahren
durch Windwurf oder Waldbrand ein Abstand von 30m zum Wald einzuhalten. Der Waldabstand gilt fur
alle baulichen Anlagen mit Ausnahme der Einzaunung. Diese darf innerhalb der Waldabstandsgrenze
errichtet werden.

Gewasserrandstreifen

Nach § 38 Abs. 1 bzw. 3 WHG dient der Gewasserrandstreifen der Erhaltung und Verbesserung der
Okologischen Funktionen oberirdischer Gewasser, der Wasserspeicherung, der Sicherung des
Wasserabflusses sowie der Verminderung von Stoffeintragen aus diffusen Quellen und ist im
AuBenbereich 5 Meter breit.

Verfahrensvermerke:

Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom 26.09.2023. Die ortslbliche
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Veroffentlichung des Beschlusses im amtlichen
Mitteilungsblatt "Amt Parchimer Umland" am ................. erfolgt.

Ziegendorf, den Der Burgermeister

Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB ist durchgefiihrt worden. Der von der
Gemeindevertretung gebilligte Vorentwurf hat in der Zeit vom .................... bis zum ................... im Amt
Parchimer Umland, Walter-Hase-Str. 42, 19370 Parchim zur 6ffentlichen Einsichtnahme ausgelegen.

2.
Ziegendorf, den Der Birgermeister
Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung berthrt
werden, wurden gemal § 4 Abs.1 BauGB mit Schreiben vom ................... unterrichtet und zur Abgabe einer
Stellungnahme aufgefordert.

3.
Ziegendorf, den Der Birgermeister
Die fur die Raumordnung und Landesplanung zustandige Behorde ist gem. § 17 Landesplanungsgesetz M-V
(LPIG) mit Schreiben vom ..................... beteiligt worden.

4.
Ziegendorf, den Der Burgermeister
Die Gemeindevertretung hatam .................. den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit
Begriindung gebilligt und zur Auslegung bestimmt.

5.
Ziegendorf, den Der Blrgermeister
Die von der Planung berlhrten Trager 6ffentlicher Belange, sind mit Schreiben vom ................... Uber die
offentliche Auslegung informiert und gemaR § 4 Abs. 2 BauGB zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert
worden.

6.
Ziegendorf, den Der Blrgermeister

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes, bestehend aus Teil A - Planzeichnung und Teil B -

Text sowie die Begriindung, haben in der Zeit vom ................... bis zum ................. wahrend der

Dienststunden im Amt Parchimer Umland, Walter-Hase-Str. 42,19370 Parchim nach § 3 Abs. 2 BauGB

offentlich ausgelegen. Zeitgleich erfolgte gem. § 4a Abs. 4 BauGB die Einstellung ins Internet unter:

Die offentliche Auslegung wurde mit den Hinweisen,

- welche Arten umweltbezogener Informationen verfligbar sind,

- dass Stellungnahmen wahrend der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift

7. | vorgebracht werden konnen,

- dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung tber die Satzung
unberiicksichtigt bleiben kénnen,

AM e durch Verdéffentlichung im amtlichen Mitteilungsblatt "Amt Parchimer Umland" ortstblich
bekanntgemacht.
Ziegendorf, den Der Blrgermeister
Der katastermaflige Bestand am ........................ wird als richtig dargestellt bescheinigt. Hinsichtlich der
lagerichtigen Darstellung der Grenzpunkte gilt der Vorbehalt, dass eine Priifung nur grob erfolgte, da die
rechtsverbindliche Flurkarte im Mafistab 1 : ............... vorliegt. Regressanspriiche kénnen nicht abgeleitet
werden.

8.
Perleberg, den Das Katasteramt

Die Gemeindevertretung hat die Stellungnahmen der Offentlichkeit sowie sonstiger Trager éffentlicher Belange

AM e, gepruft. Das Ergebnis wurde mitgeteilt.

9.
Ziegendorf, den Der Blrgermeister
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan, bestehend aus Teil A - Planzeichnung und dem Teil B - Text wurde
F= 10 o von der Gemeindevertretung als Satzung beschlossen. Die Begrindung wurde mit Beschluss
der Gemeindevertretung vom .............. gebilligt.

10.
Ziegendorf, den Der Birgermeister

Die Genehmigung dieser Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan, bestehend aus Teil A -
Planzeichnung und dem Teil B - Text wurde mit Verfligung der zustandigen Verwaltungsbehdérde vom

..................... Az......................... - mit Nebenbestimmungen und Hinweisen- erteilt. Die
11, Nebenbestimmungen wurden durch den satzungsandernden Beschluss vom ................. erfullt.
Ziegendorf, den Der Birgermeister

Die Satzung Uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan, bestehend aus Teil A - Planzeichnung und Teil B
- Text wird hiermit ausgefertigt.

12.

Ziegendorf, den Der Birgermeister

Die Erteilung der Genehmigung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes sowie die Stelle, bei der der Plan
auf Dauer wahrend der Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und Uber deren Inhalt Auskunft
zu erhalten ist, wurde am ..........ccccooiiiieeeen. durch Veroffentlichung im amtlichen Mitteilungsblatt "Amt
Parchimer Umland" ortsiblich bekannt gemacht.

In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und
von Mangeln der Abwagung sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs.1 BauGB) und weiter auf Falligkeit und
13.|Erléschen von Entschadigungsanspriichen (§ 44 Abs.3 Satz 1 und 2 sowie Abs.4 BauGB) hingewiesen
worden. Die Satzung Uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan ist mit Ablauf des Erscheinungstages der
Veroffentlichungam ...l in Kraft getreten.

Ziegendorf, den Der Blrgermeister

Préaambel:

Aufgrund

- des §10 des Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. | S.
3634), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Juli 2023 (BGBI. 2023 | Nr. 221) geandert worden ist sowie

- der Verordnung Uber die bauliche Nutzung der Grundstlicke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) vom 21.
November 2017 (BGBI. | S. 3786), die durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBI. 2023 | Nr. 176)
geandert worden ist

- der Verordnung uber die Ausarbeitung der Bauleitplane und die Darstellung des Planinhaltes
(Planzeichenverordnung 1990 - PlanZV 90) vom 18. Dezember 1990 (BGBI. | S. 58), die zuletzt durch Art. 3
vom 14. Juni 2021 (BGBI. | S. 1802) geandert worden ist, wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung vom 26.09.2023 folgende Satzung der Gemeinde Ziegendorf Giber den
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 12 "Solarpark Meierstorf Drefahl" fiir das Gebiet Gemarkung
Meierstorf, Flur 3 die Flurstlicke 12, 13, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 28, 30, 31, 32 und 33 tlw. sowie
zusatzlich Gemarkung Drefahl, Flur 1 die Flursticke 5, 7 tlw., 16 tiw., 17, 19, 21 tlw., 23 und 28/2 bestehend
aus Teil A - Planzeichnung, Teil B - Text erlassen.

Ubersichtsplan mit Geltungsbereich
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Gemeinde Ziegendorf
Landkreis Ludwigslust-Parchim

vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 12
"Solarpark Meierstorf Drefahl"

Auslegeexemplar 06.05.2024 - 11.06.2024

Vorentwurf Stand 07.11.2023

Datei: 13.4638_LP-B-Plan_Nr.X_Ziegendorf_23-11-06.dwg ‘




	Pläne und Ansichten
	13.4638_LP-B-Plan_Nr.X_Ziegendorf_23-11-06-B-Plan_Nr.12_MT_DF


